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THEATERKASSE
öffnet eine Stunde vor 
Vorstellungsbeginn.
Reservierte Karten können 
an der Kasse abgeholt werden.  
Wir bitten dringend um 
Benachrichtigung, falls 
reservierte Karten nicht 
abgeholt werden können. 

BARFOYER
öffnet eine Stunde vor der  
Vorstellung – viel Raum für 
ein Gläschen mit Seesicht 

CASH ONLY
Nur «harte» Währung 
im Theater Ticino 

PARKPLÄTZE
Es gibt nur wenige 
Parkmöglichkeiten in  
der Nähe des Theaters. 
Hinweise auf unserer 
Website

Eintritt Fr. 25.– keine Vergünstigungen

www.lesegesellschaft.org www.kafi-satz.ch www.theater-ticino.ch

eine gemeinsame Veranstaltungsreihe von

Mo 21. SEPTEMBER um 20:00 Uhr
LESEGESELLSCHAFT, KAFISATZ UND THEATER TICINO

HARDYS MONTAG – 
DER MIT DEN BÜCHERN TANZT

DIE LUST AM BÖSEN UND 
DER TRAUM VOM GUTEN
Seit der Antike steht der Befund fest : Vieles ist 
schrecklich, nichts aber ist schrecklicher als der 
Mensch ! Warum fesselt uns dieses Schreckliche stets 
von neuem ? Liegt es daran, dass die Lust am Bösen 
ein weites literarisches Feld eröffnet, indem sie un-
vermittelt auch den Traum vom Guten mobilisiert ? 
Hardy Ruoss sucht Antworten auf die Frage. Die 
Literatur nämlich hat im Lauf der Zeit verschiedene 
Formen entwickelt, um mit dem Schrecklichen  
zugleich das Humane ins Spiel zu bringen – von 
Jeremias Gotthelf bis Friedrich Glauser, von Edgar 
Allen Poe bis Friedrich Dürrenmatt.


